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Das neue ugandische „Anti-Homosexualitäts-Gesetz“ 
bestraft „homosexuelle Handlungen“ mit langer Haft (bis 
lebenslänglich) oder sogar dem Tod. 
 

Viele LGBTIQ*-Personen erleben Gewalt, trauen sich 
nicht mehr aus dem Haus, haben keinen Zugang mehr 
zum Gesundheitssystem, kommen nicht mehr an HIV-
Medikamente. 
Das Bündnis Queere Nothilfe Uganda sammelt Spenden, 
um vor Ort zu unterstützen. Auch der politische und 
juristische Kampf gegen das queerfeindliche Gesetz gehen 
weiter. 

Von der Bundesregierung fordern wir:  

• humanitäre Visa für LGBTIQ* und    
Menschenrechtsverteidiger*innen aus Uganda 

• Unterstützung für LGBTIQ*-Organisationen vor Ort, 
um sichere Räume aufrechtzuerhalten 

• Diplomatisches Hinwirken auf Schaffung von 
Fluchtkorridoren in nahegelegene sichere Länder 

• Sanktionen für queerfeindliche Akteur*innen. 

Bitte unterstützen Sie uns und damit queere Menschen in 
Uganda.
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